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An alle Eltern und Erziehungsberechtigten  
der Schülerinnen und Schüler 
an der GLS 
 
 
Liebe Eltern, 
sehr geehrte Damen und Herren, 
 
am 11.05.2020 ist es soweit: Alle Schüler*innen der GLS werden wieder in 
den Räumen unserer Schule unterrichtet. Wegen der zahlreichen 
Auflagen bezüglich des Arbeitsschutzes und verschiedener 
Hygienebestimmungen können wir den Unterricht nicht wie gewohnt im 
vollen Umfang erteilen. Bitte lesen sie nachtstehenden Informationen 
und die angegebenen Verweise aufmerksam durch. Vielen Dank! 
 
Es ist uns gelungen, dass alle Schüler*innen der Klassen 5 - 10 bis zu den 
Sommerferien noch neun Mal in der Schule unterrichtet werden. Da wir 
uns bemüht haben, allen gleich viel „Präsenzunterricht“ vor Ort 
anzubieten, gibt es wegen der zahlreichen Feiertage in den Monaten Mai 
und Juni keinen festen Wochentag. Das Ministerium hat ausdrücklich 
einen „rollierenden Zeitplan“ gewünscht. Eine Übersicht der 
anwesenden Lerngrupen haben wir bereits auf unserer Homepage unter 
„Infos & Service“ veröffentlicht. 
 
Für jeden Jahrgang finden Sie an gleicher Stelle nun auch Übersichten, 
denen Sie die Tage, Räume sowie Anfang- und Endzeiten entnehmen 
können. Welche Lehrkräfte zu den angegebenen Zeiten im Einsatz sind, 
dürfen wir aus Gründen des Datenschutzes nicht ins Netz stellen. 
 
A. Infektionsschutz 
 
Wir alle - und Ihre Kinder sicher auch - freuen uns, dass wir wieder 
gemeinsam in der Schule lernen und lehren dürfen. Das geht aber nur 
solange, wie sich alle an die Hygieneregeln halten. Der Infektionsschutz 
hat oberste Priorität. Nur wenn es gelingt, die Pandemie weiter 
einzudämmen, werden die von Bund und Ländern beschlossenen 
Lockerungen bestehen bleiben können. 
 

Besprechen Sie daher vor Beginn des ersten Unterrichtstages mit 
Ihrem Kind die allgemeinen und besonderen Corona-Regeln, die 
wir für Sie zusammengestellt haben. Sie finden auch diese unter 
„Infos & Service“. 

 
  Bitte weiterblättern! 
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Hier die wichtigsten Regeln von allen: 
 
1. An der GLS gibt es nun - wie in anderen Bereichen unseres 

gesellschaftlichen Lebens - eine Mundschutz und 
Nasenschutzpflicht. Es müssen keine handelsüblichen Masken 
sein. Schals, Headtücher, selbstgenähte Masken sind 
selbstverständlich auch möglich.  

 
 Mit den Masken schützen Ihre Kinder alle anderen in der Schule. Wenn alle 

Schüler*innen und Lehrkräfte alle anderen schützen, kann keinem was passieren. 
 
 Wir haben im Sekretariat für die Anfangszeit 200 Stück Mund- und Nasenschutze 

vorrätig. Diese können im Bedarfsfall für einen Euro erworben werden. 
 
 Mund- und Nasenbedeckung darf nur im Klassenraum an den Tischen und 

draußen auf dem Schulhof ausgezogen werden, sofern der Mindestabstand von 
1,5 Metern eingehalten wird. 

 
2. Jeden Morgen vor dem Besuch der Schule müssen Sie zu Hause bei Ihrem 

Kind die Körpertemperatur messen. Kinder mit Fieber oder anderen „Corona-
Symptomen“ dürfen nicht in die Schule kommen, sondern müssen zur Ärztin oder 
zum Arzt. Die Fachleute entscheiden dann, ob eine Corona-Testung durchgeführt 
werden muss. 

 
3. In den Fluren der GLS wurde ein „Einbahnstraßensystem“ eingerichtet, um eine 

Durchmischung der Schülergruppen zu vermeiden. Auf den Böden befinden sich 
entsprechende Markierungen. Die Schüler*innen müssen sich daran halten, auch 
wenn ein anderer Weg deutlich kürzer wäre … 

 
5. Der Aufenthalt in den Fluren während der Pausen ist nicht erlaubt. In den 

Pausen begeben sich die Schüler*innen auf den ihnen zugewiesenen Hofbereich. 
 
4. Damit der Medizinische Dienst der Stadt Leverkusen ggf. eine Infektionskette 

identifizieren und unterbrechen kann, dürfen Schüler*innen nur einzeln und nur 
während des Unterrichtes die Toiletten aufsuchen. Die Lehrkräfte führen eine 
Abwesenheitsliste. 

 
3. In allen Klassenräumen befinden sich Papierhandtücher und Seifenspender. Es 

gibt ausreichenden Nachschub, der auch nachbestellt werden kann. Wir 
appellieren jedoch an alle, mit diesen Materialien angemessen umzugehen. 
Endlos (und kostenlos) sind die Vorräte nicht … 

 
4. Im Sekretariat, Mensabüro, Bistro und in der Mensa werden durchsichtigen 

„Schutzscheiben“ aufgestellt, da sich nicht alle Verwaltungsaufgaben und die 
Ausgabe von „Mensa to go“ mit einem Abstand von mindesten 1,5 Meter 
umsetzen lassen. 
 
Schulbescheinigung und andere Formalitäten können auch - wie vor den 
Osterferien erprobt - per E-Mail angefordert oder erledigt werden. Sicher nicht so 
schnell, wie ein Gespräch vor Ort, aber deutliche risikoloser. Bitte machen Sie 
davon Gebrauch, bevor Sie Ihr Kind ins Mensabüro oder ins Sekretariat schicken. 

 
  Bitte weiterblättern! 
  



5.  Am 21.04.2020 (Dienstag) fand mit Vertretern der Stadtverwaltung eine Begehung 
der Schule statt. Die Fachleute haben geprüft, ob die von der GLS geplanten 
Hygienemaßnahmen die vorgegebenen Ansprüche erfüllen. Es wurde damals 
nichts beanstandet. Die Erfahrung mit den Schüler*innen im Jahrgang 10, die sich 
seit dem 23.04.2020 auch in den Räumen der GLS auf ihre Abschlussprüfungen 
vorbereiten, hat gezeigt, das das Konzept aufgeht. 

 
6. Für Schüler*innen der GLS besteht nun wieder eine Teilnahmepflicht. Sollte aus 

gesundheitlichen Gründen eine Teilnahme nicht möglich sein, melden Sie Ihr Kind 
bitte schriftlich über das Sekretariat (info@gls-lev.de)  krank. Bei einer 
Abwesenheit von mehr als zwei Wochen benötigen wir ein ärztliches Attest. 

 
 
B. Lernen - im Präsenzunterricht und zu Hause (Distanzlernen) 
 
Seit der Schulschließung konnten Ihr Kinder nur zu Hause, mit oder ohne Ihre 
Unterstützung lernen. Vielen Dank für die Geduld, die Sie in der häuslichen Schularbeit 
mit Ihren Kindern sicher aufbringen mussten. Unsere Lehrkräfte haben sich bemüht, auf 
digitalem Weg anspruchsvolles und abwechslungsreiches Material zur Verfügung 
zu stellen. Bis zur Corona-Krise wurde aus finanziellen Gründen und wegen 
mangelnder Ausstattung das Lernen mit digitalen Medien in den Schulen des Landes 
NRW eher vernachlässigt. Die GLS hat sich schon seit zwei Jahren diesbezüglich - 
zugegebener Weise eher langsam - auf den Weg gemacht.  
 
In Folge der Schulschließung haben unsere Lehrkräfte in diesem Bereich sehr große 
Fortschritte gemacht. Wir bedanken uns an dieser Stelle bei unseren Kolleg*innen für 
ihr Engagement bei der Betreuung Ihrer Kinder trotz der gebotenen Distanz. Wir als 
Schulleitung werden uns bemühen, dass die frisch erworbenen oder vertieften 
Kompetenzen unserer Lehrkräfte in Sachen „Lernen mit digitalen Medien“ im nächsten 
Jahr weiterentwickelt werden können. 
 
Bis zu den Sommerferien wird der „Präsenzunterricht“ mit dem „Distanzlernen“ zu 
Hause eng verzahnt werden: Wir können nicht den gewohnten Fachunterricht 
gewährleisten, dafür reichen weder die räumlichen, noch die personellen Kapazitäten. 
Fast 40 Lehrkräfte der GLS erfüllen wegen ihres Alters, einer Vorerkrankung oder einer 
Schwangerschaft im Rahmen des Arbeitsschutzes ausschließlich im Homeoffice ihre 
Dienstpflichten. Die Lehrkraft vor Ort übernimmt überwiegend die Rolle eines 
Lerncoachs: 
 
Die Fachlehrer*innen der jeweiligen Klassen stellen weiterhin wöchentlich 
Arbeitsaufgaben bereit, seit zwei Wochen über die online-Plattform „padlet“. Im 
Gegensatz zu der Zeit während der vollständigen Schulschließung brauchen die 
Schüler*innen (oder Sie) die Arbeitsmaterialien nicht mehr selbst ausdrucken. Die 
Lehrkraft vor Ort händigt den Schülerinnen sämtliche im padlet ausgewiesenen 
Drucksachen aus. Gemeinsam mit den Schüler*innen entscheidet die Lehrkraft vor Ort, 
welche Inhalte in der Schule und welche zu Hause erarbeitet werden können und 
sollen. 
 
Sämtliche Online-Lernangebote (Erklärvideos, APPs, Internetrecherche etc.) müssen 
jedoch zu Hause erledigt werden: Wegen der Hygienebestimmungen dürfen die 
Computerräume und die vom Förderverein angeschafften iPads nicht benutzt werden. 
 
  Bitte weiterblättern! 
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C. Ganztagsangebote - Mensa und Bistro 
 
Entsprechend der Vorgaben des Schulministeriums darf bis zu den Sommerferien keine 
Ganztagsbeschulung mehr stattfinden. Auch an Gesamtschulen, die bisher 
ausschließlich im Ganztag unterrichtet haben, darf der Unterricht nur im 
Vormittagsbereich stattfinden. Damit wir die notwendigen zeitversetzten Anfangs, End- 
und Hofpausenzeiten umsetzen können, haben wir 13:50 Uhr als Ende des Vormittages 
festgelegt. 
 
Folgerichtig sind keine Ganztagsangebote (Arbeitsgemeinschaften oder Mensabetrieb) 
erlaubt. Wahlpflichtunterricht oder die äußere Fachleistungsdifferenzierung (Grund- 
oder Erweiterungskurse) sind ebenfalls verboten. (Zum Glück haben wir schon seit 
einigen Jahren gute Erfahrungen mit differenziertem Unterricht im Klassenverband 
(Aufhebung der äußeren Fachleistungsdifferenzierung) sammeln können.) In diesen 
besonderen Ganztagsangeboten würde eine Durchmischung der Schülergruppen 
erfolgen, die nicht im Sinne einer Pandemieeingrenzung wäre. 
        Bitte weiterblättern! 
Mit Öffnung der Schule sind Sie als Eltern nun nicht nur im Bereich des Lernens 
entlastet. Es besteht zwar nicht mehr die Möglichkeit, dass Ihre Kinder in der Mensa 
Essen können, aber die Mensa bietet ihren Abonnentinnen und Abonnenten an, Essen 
aus der Mensa mit zunehmen: „Mensa to go“. Das können Lunchpakete sein, 
Pfanddosen mit den gewünschten Menüs oder die beliebte „Pizza auf der Hand“. 
 
Die Mensa bitte in dieser besonderen Schulsituation um vorherige „Bestellung“ im 
Internet, um passgenauer kochen zu können. Diese Bestellung ist unter: 
 
www.gls-lev.de/bestellung.htm   
 
möglich. Selbstverständlich bekommen die Abonnent*innen auch ohne Vorbestellung 
ihr „Mensa to go“. 
 
Die Schülerinnen können ihr Essen nach dem Unterricht in der Mensa abholen. Auch 
hier wurden entsprechend dem Infektionsschutz besondere Vorkehrrungen 
(Abstandmarkierungen, durchsichtige Schutzscheiben, Einbahnstraßensystem etc.) 
getroffen. 
 
Für die Tage, an denen Ihr Kind die Schule besuchen kann, wird der reduzierte 
Menüpreis berechnet, es sei denn, Sie melden Ihr Kind bis 9:00 Uhr morgens vom 
Essen auf dem üblichen Weg (mensaverein@gls-lev.de oder  telefonisch unter 02 14  
311 90 701)  ab. Nur im Falle einer vorherigen Abmeldung wird der Betrag 
gutgeschrieben. 
 
Das Bistro ist durchgängig geöffnet, sodass die Schüler*innen auch zu den versetzten 
Pausen Backwaren kaufen können. Um optimalen Infektionsschutz zu ermöglichen, ist 
eine persönliche Bargeldeinzahlung im Mensabüro - das übrigens in R 4-116 im 
ersten Untergeschoss umgezogen ist - nicht mehr möglich. Wir bitten Sie, das 
Essensgeld für Ihre Kinder auf das Mensakonto zu überweisen (Mensaverein der 
Gesamtschule Schlebusch, IBAN DE16 3706 2600 2919 1900 11). Bitte vergessen Sie 
nicht Namen, Klasse und wenn möglich die ID Ihres Kindes anzugeben.  
 
Alternativ können auch Umschläge mit Geld im Bistro in einen Briefkasten eingeworfen 
werden. Dieser Betrag kann aber nicht wie gewohnt in „Echtzeit“ der Schülerkarte 
gutgeschrieben werden, sondern erst am folgenden Tag. 
 
  Bitte weiterblättern! 
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D. Notbetreuung von Kindern an Tagen ohne Präsenzunterricht 
 
Entsprechend dem Erlass des Schulministeriums organisieren wir bei Bedarf auch eine 
Notbetreuung vom montags bis freitags. Die Wochenenden und Feiertage sind 
aktuelle ausgenommen. 
 
Für die Organisation wäre es hilfreich, wenn Sie den Bedarf bitte vorher anmelden 
(Meldung bitte an info@gls-lev.de). Eine spontane Wahrnehmung des 
Betreuungsanspruchs ist aber auch ohne vorherige Ankündigung bis 10:00 Uhr des 
jeweiligen Tages möglich, danach verlassen die Betreuer*innen - wenn keine Betreuung 
stattfindet - die Schule. 
 
Mit den oben beschriebenen Informationen und der Veröffentlichungen unter „Infos & 
Service“ haben Sie hoffentlich die gewünschte Planungssicherheit für die nächsten 
sieben Wochen. 
 
Fragen oder Rückmeldungen richten Sie bitte an Ihre zuständige Klassenleitungen. 
Diese geben Ihnen gerne behilflich und können weitere Auskünfte geben. 
 
Wir hoffen, Sie und Ihre Kinder freuen sich genauso wie wir auf die Rückkehr aller 
Schüler*innen und Lehrkräfte. 
Passen Sie auf sich und Ihre Familie auf. Bleiben Sie zuversichtlich und gesund! 
 
Ihr Schulleitungsteam der GLS.  
 
Herzliche Grüße 
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